
The Border of the Shadow
von Halida Boughriet
Produktion: documenta 14/DLR 2017,  41 Minuten

Stimmen und Klänge erzählen von Fluchtwegen über das Mittelmeer. Die 
Komposition beginnt mit einem Sprung, einer Lücke in der Zeit (Exil, Einwanderung, 
Generationenfolge, Zögern und Anhänglichkeiten, Menschenleere) und nimmt Bezug 
auf das Gegenwartsphänomen "Migranten". Zufallsgeräusche treffen auf 
interdisziplinäre Verflechtungen, historisches Tonmaterial, Collagen sowie 
heterogen zusammengefügte Atmosphären und Register. Im Zentrum steht die 
Sprache und mit ihr das Zertrümmern von Deutungsrahmen, das Infragestellen von 
Strukturlogiken und das Bekenntnis zur Stimme kraft ihres historischen, 
mnemonischen und körperlichen Wesens. 
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